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Ford entwickelt Emoji-Jacke, um das Verständnis zwischen 
Fahrrad- und Autofahrern zu verbessern 
 

 
• Ford hat eine Emoji-Jacke in Auftrag gegeben. LED-Lichtzeichen auf der 

Rückenseite der Jacke könnten Kommunikation im Strassenverkehr fördern 
 
• Die experimentelle Jacke ist Teil des „Share the Road“-Programms von Ford, das 

ein besseres Verständnis zwischen Auto- und Radfahrern schaffen möchte 
 
 
WALLISELLEN, 6. Februar 2020 – Zum besseren Verständnis zwischen Fahrrad- und 
Autofahrern hat Ford eine so genannte „Emoji-Jacke“ in Auftrag gegeben. Diese einzigartige 
Kreation, die nicht käuflich zu erwerben ist, zeigt auf dem Jackenrücken einfach identifizierbare 
Lichtzeichen, die den nachfolgenden Verkehrsteilnehmern deutlich anzeigen, was die Person 
auf dem Fahrrad vorhat und wie sie sich fühlt. 
 
Die Jacke verfügt auf der Rückenseite über ein LED-Panel mit folgenden Anzeigen: 
 

• Drei unterschiedliche Emojis (fröhliches, neutrales oder trauriges Gesicht) 
• Richtungspfeile (links und rechts) 
• Gefahrensignal   

 
Der Radfahrer aktiviert das jeweilige Emoji, die Richtungspfeile und das Gefahrenzeichen 
mittels einer drahtlosen Fernbedienung, die am Lenker des Fahrrads montiert ist. 
 
Sehen Sie sich das Video an: https://youtu.be/g756nqX-jUU 
 
Seit ihrem Erscheinen vor mehr als 20 Jahren werden Emojis als die erste Sprache 
beschrieben, die aus der digitalen Welt geboren wurde. Laut dem ersten „Emoji Trend Report“ 
drücken viele Menschen ihre Emotionen mittlerweile lieber durch Emojis als durch einen 
direkten Anruf aus. 
 
Fahrradfahren liegt voll im Trend. Die Kommunikation mit anderen Verkehrsteilnehmern kann 
jedoch mitunter schwierig sein, da Radfahrer beim Anzeigen der Richtungsänderung ihre Hände 
vom Lenker nehmen müssen. Umso wichtiger ist es, dass Autofahrer angemessen auf das 
Verhalten von Radfahrern reagieren. Immer häufiger kommt es in Städten zu Konflikten 
zwischen Auto- und Fahrradfahrern.  
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Share the Road 

Die Ford-Kampagne „Share The Road“ zielt darauf ab, das Verständnis zwischen den 
Verkehrsteilnehmern zu verbessern und unterstreicht die Überzeugung des Unternehmens, 
dass sicheres Radfahren allen Menschen zugutekommt. 
 
Zu diesem Zweck hat Ford eine ganz besondere Virtual-Reality-Erfahrung konzipiert. Das 
sogenannte „WheelSwap“ ermöglicht Autofahrern und Radfahrern, rücksichtsloses Verhalten im 
Strassenverkehr aus der jeweils anderen Perspektive durch eine spezielle VR-Brille zu 
betrachten. Auf diese Weise lassen sich gefährliche Situationen simulieren, die im echten 
Leben sogar tödlich enden könnten. Gemäss Angaben der Europäischen Kommission kommen 
jährlich rund 2.000 Radfahrer auf Europas Strassen ums Leben. 
 
„Wir leben – und fahren – in einer Welt, in der Kommunikation entscheidend ist. Aber allzu oft 
kommt es zwischen Auto- und Radfahrern nur zum Hupen oder einer unhöflichen Geste“, sagte 
Emmanuel Lubrani, Share The Road, Ford Europa. „Radfahrer müssen in der Regel eine Hand 
vom Lenker nehmen, um zu kommunizieren. Die Emoji-Jacke nutzt ein allgemein verstandenes 
Kommunikationsmittel, um einen Weg aufzuzeigen, wie Spannungen gelockert werden könnten. 
So können wir alle lernen, die Strasse auf freundliche Weise zu teilen“. 
 
„Emojis sind zu einem integralen Teil der modernen Sprache geworden. Ob Humor oder 
Sarkasmus, mit Emojis können wir uns schnell und unkompliziert auszudrücken. Diese Jacke, 
die in Zusammenarbeit mit Ford entwickelt wurde, ermöglicht es den Anwendern, ihre Gefühle 
zu vermitteln und schafft so eine wichtige emotionale Verbindung zwischen ihnen und anderen 
Verkehrsteilnehmern“, sagte Dr. Neil Cohn PhD, Assistant Professor, Department of 
Communication and Cognition, an der niederländischen Universität in Tilburg.   
 
 

 
 

# # # 
 
 

Die Ford Motor Company 
Die Ford Motor Company, ein weltweiter Automobilhersteller und Mobilitätsanbieter mit Firmensitz in 
Dearborn, Michigan (USA), produziert und vertreibt Fahrzeuge der Marken Ford und Lincoln in sechs 
Kontinenten mit ungefähr 201.000 Mitarbeitern und in 62 Werken weltweit. Zum Kerngeschäft des 
Unternehmens gehören Konstruktion, Fertigung, Marketing, Serviceleistungen und Finanzierung von 
Autos, LKW, SUV und Elektrofahrzeugen der Marke Ford sowie von Fahrzeugen der Luxusklasse der 
Marke Lincoln. Gleichzeitig verfolgt der Konzern mit der Sparte Ford Smart Mobility neue 
Geschäftschancen, um führend in den Bereichen Konnektivität, Mobilität, autonome Fahrzeuge, 
Kundenservice, Daten und Analytik zu werden. Zusätzlich bietet die Firma Finanzdienstleistungen durch 
die Ford Motor Credit Company an. Weitere Informationen zur Ford Motor Company und deren 
weltweiten Produkte finden Sie unter www.corporate.ford.com 
 
Ford of Europe 

Ford Europa produziert, vertreibt und serviciert Fahrzeuge der Marke Ford in 50 Märkten und beschäftigt 
dabei in den eigenen Niederlassungen rund 52.000 Mitarbeiter und weitere 66.000, inkludiert man Joint 
Ventures und unkonsolidierte Geschäftsbereiche. Neben der Ford Motor Credit Company gehören die 
Ford Customer Service Division und 24 Werkniederlassungen (16 im Eigenbesitz und 8 Joint Ventures) 
zu Ford Europa. Die ersten Ford-Fahrzeuge in Europa wurden bereits 1903, dem Gründungsjahr der 
Ford Motor Company, assembliert und vertrieben. Die Produktion startete 1911. 
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